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Das Siegel zeigt den SF als Halbfigur in einer
gotischen Baldachinarchitektur, die oben bis zum
Siegelrand reicht und von beiden Seiten mit
einem Zweig umgeben ist. Der SF ist mit einer
Mitra abgebildet. Der Amikt umgibt die Kasel
kragenförmig, die Schüsselfalten bildet. Die Rechte
ist segnend erhoben. In der Linken hält er vor
der linken Schulter das Pedum mit der nach außen
gerichteten schmuckvollen Curva.
Unterhalb der Architektur befinden sich zwei
halbrunde Schilde nebeneinander, die bis zum
Siegelrand reichen, rechts das Bistumswappen, links
das persönliche Wappen des SF.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: Eine halbe und eine ganze
rechte Spitze.
Bistumswappen: Schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter










Transliteration: + s(igillum) + wolfhardi  ~ e(iscop)i +
lav[en]tinen[ſis]
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Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
Zustand: Wachs an unwesentlichen Stellen ausgebrochen
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Wolfhard von Ehrenfels der Diözese Lavant
1411-04-01 bis 1421
Er wurde vom Salzburger Erzbischof Eberhard III.
von Neuhaus am 1.4.1411 zum Bischof von Lavant
ernannt.




- Markus Ries–France M. Dolinar, Art. Wolfhard von Ehrenfels. Die
Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches: 1198 bis 1448 hg. Erwin
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